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Stanbess - Gebinbr

1 -fpod)gcmtigtezgef £2.

- @\t it]E Dich iel-
| feicht yae2tvundern,
l-haat;um i Diefes ein-
fattige Tt actdtlein ju-
fammen gefchriebens es
i _aber foldyes Darum

. defcheben, teilen idy

| mir jederseit fein (ans
- Ge8 Leben einaebilbet,
und fdson [ang(tens

Yerlanget, 1ind habe
Ith mit daber Anfangs
1214. Sterbens - Ge-
dancden aus allerfe
' GeifireichenGebet-und
Sterbens-Buchern ju-

A2  fams

 EERRBRBEED

aug dicfer bofen fals
fpen IBelt ju fommen
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0 fammen  gefchrieben; | oo
PR Bernad) foichie in 600. | g
' jufammen  geogen,
wieder in 400. endlid) | 4
aber nur die befante(ie | g
in 150. allexley (nach | ﬁ"
und nach bey mifligen ﬁ‘
Stundenetlefene) ‘o
Gterbens-Seuffzer gés | fi
bracht, und meprews | o
theils Darum, weilent |
ich gefehen,daf offt bey
perenSterbendenBors
fprechen Dener Lm{tes: fe
fenden Die befanteftent | go;
Syrliche, Gebete und
Cieder nicht einfallent o
toollen,mancymal man| ¢
“aud DergleicheBucher fic
nicht Benpanden batsl .
und.6iff man nac fol#| ¢ c
chen. herum  geloffey Bei
offt; Dem Sterbended o
e oacly ™
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. Darfiber DerOdemausgs -
| gegangen. Weldye ber  H1
~ Fannte Spriiche,Sebet
- und Lieder, ein jeder foz

ol Gefunder,bey gez
funben Sagen, al$ ein

- Krander auf feinem
- Krandfen-Bett Derge-

ftalt fich ju Rugenmas
chen Ean, 0ap einex ent-
weder alle Tag gebem,
tolf , zwangig oder

mepyr Detfelben fich bors il ;

lefers und vorbeten laf-
fen,obet felbft fefen und
beten fan.und deren,suz
mablen anjeso bey die=
fen gefaprlichen Seiten,
fich gar wol titd ges
brauden fonnens und
Wann ihme dann jolde

betannt,ex diefelbe, auf
feinem Kranfen-Bett,

A3 wann
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tan, folche im Hersen,
wann fie ifme borge-
fprochen werden, noc
nadyjeufsen Eonnen
foitD 3 Dann dem Menz
fchen doch an nichts
mebrers, alg an einem
fecl.Sterbftundlein ges
fegenift, indemibm fein

| .. Bopl oder Ubel dat:

aus entfteHt wird. Und
folcher gegtalt irdein
gefunderNenfch, wann
ex Diefelbe fich vecht be-
Fannt machen wird, mit
Paulo freudig frecden
fonnen: S fterbe tag-
fich: unb dahero vicl
Sund,Hoch-undilber=
mutfund andere Eitel
Eeiten flichen und mei-

ven, Der Welt fidhy je
meht |

fvann er nimmer rebeﬁ |
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mehr und meft entz
fchlagen, undeinigund
allein auf feine Seeligs
feit bedadht feyn: dann
it Doch in Der Welt
feine bleibende Statt
Baben , fondern die jitz
tlinfitiae fuchen, und
offt eber Datan nmufjen,

" al$ it ung es einbil=

Den s und wann oit

Dann in unfeenSindenund
offt gans fchnell und nnbes

veifet Dabin ftecben, wirels
nelange und immermdpretts
De EroigEeit,im emiget Feus
et herssfchmerBlich ju ezwars
fen haben. Dabero einem jes
Den Menfcyenja hichit-uitse
lich ift, fich su etuern feel. End
bep Qeiten subeveiten: danit
i toey fHicbt,ehe ex fFivbt,Der

" fricbs nidyt , pann ec Hitde,
und hat fo dann mit alien
Seil. Engeln und Ausess

| Agq A

bie |0 I
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fablien, der unausfpredy

lichen Freud und Geeligletf
it alle etvige Civigkeif su ges

nicffen. Welches ja einer |

glaubigen Seele viel nuglis

dher ift, viel friibes und

DAngft in Dev Welt suerdulbs
. fenr, und {o dann die immers

wabrendeNerrlichieifsuges |

rieffert, als i Diefer Welt

alles nach feinem Wun{d |

und Vergnirgen haben, und
Dort inEmwigteit,in holifcher

Ouaal, PeinundMarterfis |

pen.  Lieber Lefer, gebraws
che Didy Diefer wolmeineny
Den Sedancken, lebedabey
buffertia und gottsfivdy
tig, ob Dic 2Welt gieid) davs

nbey Dich ausfpottet, und |

Dich fiiv gav nichts halt, {o
itk Ou dodh) voir ROt iN
alle Eroijifeit geliebet, und
evig feeliy werden, weldyes
i dic vou Brund meiner
Seeien hevslich amotinfdyes
Umen,

Sters. |
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Sterbens - Gebet.

CRR! id) warte auf dein
$Heil, Sen. 49,9.18,

Z e
Gy nun, fo fomm, lichey

- HDERR SCfufomm, fomm
L und vereudy nidt , fomm,

ERR3CSU! mein&roft,
omm mein Licht und mein
Stldfer , fithre meine Seele
fug dem Kercler diefes Clens
%85 fomm bald , unb gib mity
& feeliged Grlofungs, Stinds
lein, Lo midy fanfft ohneFurdht
tnfdhlaffen, und am{inaften
ag freudig sum ewigen feelis
fen Leben wiederum aufwas
e, |

30 |
b habe  nuti®vollendet,

- DErr, meinen Lebens s Lauf,
- Wndmtich 3u bir gervendet, ady

s nimm
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nimm midy gnadigauf. Bin | dan
ich dodh {chon gefhmirlet; mit | eik
beines Sobnes Blut, - Und [ dein
teoftlidy wol exquicket, durdy = Hd
Shn, bas hodyfte Sut, :

4, |
SfBzgere dich Der Qichtiz | B
gunig des Allmadhtigen nicht,
Dann €r verleset und perbing | N
det , Gt serfihmeift und feine | fi°
and heilet, 2Aus fechd Tribz |
alen wird er dich exvetten, und |
in Der {febenden wird dich Fein g
Wbel8 vithren , und wirft im | o
Nlter 3u Grabe Fommen, wie | 5o

®arben eingefubret merden ju ?fn" ’
feiner Seit. iod. 5.9.17.18 | g
Daf f

§, ‘
Adh, fo Fomme, lieber HEre | fo by,

'O5@fu V- foanne aus, 10fe aufy | derg

hole heim, [af deinen Dienee | der
i Sriede fabren, derfidynach | bep,
feiner  Rube fo febnlich febys |
net.  Yd licber HEvr JEfuy 9,
verachte jent nidt dag Seuffs | fhey
fien, in meines leten 9},"“’ .| em

. ans |
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dann idy befele dir nun meitt
Reib und Seel, und alles in
Deitte allmddytige BVattersds
Hinde

6.

Bon allem Ubel unsg etlof
e8 {ind Die Jeit und Tage bog,
erlOf ung von Hem ewigen o,
und tedft ung in der legten

Notl, befcher uns allen ein fees

liges €nd, nimmunfer Seelin
deine Hand,

e 7+

Muf nidst der Mentfchy imz
mer im Streit feyn auf Ers
¢, und feine Tage {ind wie

| Cined Faglohners? AWie ein

RKnedst fich febhet nacy dem
thatten, und eitn Saglohner,

‘} Daf feine Avbeit aug fepe, Al

fo habe idy wol gange Monden

' Dergeblich gearbeitet, und elens

| Der Nachte find mir viel wors

d ‘ dn.  $Hiob..v. 1. 2. 3.

: 8 :
Ach Fomm, lieber Himmliz
fher Batter, fomm , mit eis

| Bem fecligen Stindlein, gib

A6 dem
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dem Satan Feine Madht 11ber

midy, und lo§ mich vor dens |

Lod nidht erfdyrecen,, dieweil
mein HErr IE(us den S
tan uberounden , und mir dent
od in cinen fiffen Seylaff

permwandelt hat.  Thue meis |
ner @eelen auf die Thir des |
ewigen feeligen Lebens , auf |

daf ich mit Freuden binein
gehe, und alled meined Soms
imergein Cnde werde. Adh lies
ber HCrr FEfu ; wie verlangt

mich nach dir, fomm dody | -

bald , und erlofemidy von als
Tem Libel , und begleite mich in
bad Cwige feelige Leben. O
G Ott Heiliger Seift,du hodys

fter Zrofter in allee Nothy |

bleib bey mir, mit Deinems
Sreoft , bif an meine lejtend
Geuffser, und wann idy nicht
mehr veden fan, fo vertvitt du

midh felber, bey SOTLT meiz |,

nem Himmlifchen BVatter, mit
unausfprechlichem Seuffzen.

Bann id) nicdyt mehr werde |

fehen vder horen Fonten. Wfb
]
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fo bfne du mix meine Glas
bens; ugen, daf ich meinens
HEren SESUIN sur Recy
ten ®Ottes fehe, und rededu
felber in mein Hevs hineity daf
ich fanft und feclig von hinnen
{dyeide, undju dirDreysEints

- gem GOTT Cwig fommen

moge.

9.
N HCrer Chrift ! du Mors
genfterne,, der du ewiglich aufs

gehft. ey von mie jesund
* nidyt fevne , weil midy dein

Blut hat exloft, Hilff, Daf idh

mit Fried und Freud mog vou

Binnen fahren beut. Adh fey
du mein fidt und Straffe o
;nhr_b mit Bepftand nicht vevs
affe.

10,

Meine Tage {ind leichter

dabin geflohen, Dann ein Wes
berfpubl, und find vergangen.
Denn nun werde id) midy in
die Grde legen , und wann

A7 foers

mon midy morgen fuddet o
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sverde idy nicht da feytt. Hiob. ,

Z:9.6,21.

11,

O fomm , du liebes etz
infdytes Stindlein, fomm,
Fomm , mein SOtt, mit deis
fer feeligen $Heimfart, und
thue meiner Seelen auf die
Zhir des emigen Lebens, die
du aufgethan haft meintem liehs
ften HCrrn S fit, wie dy mip

durdy ihn verbeiffen baft, auf
Dag 1ch mit Freuden hinfahre,
in Fricden vube, und meine
Wohnung bey dir Crig feve,
im himmlifchen Sion, die dur
mi¢ fdon von Anbeginn dep
Welt beveitet haft,  Adh lies

ber HCrr FC)u, deint heiliges

Blut und deine %l[[grbeiligﬁe

funff MWunden , bebiiten mein
Xeib und Seel, heut und in dep
Iesten Stunbe.

; 12,
Dtun muf ich bald vondies

. fer ﬁBeltfd)eibm,nacb@)?t;
i (4
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teg SRillen, 3u meinem SOt
wanng Shm gefallt, will idy
Sbm haiten ftille. Diein ars
me Seel , i) GO1t befehl in
meiner legten Stunde. O
frommer ®Ott, Sitnd, Holl
und Tod, haft du miv ubers
unden,

13,

MeineFage find {cheller ge
wefen dann einLauffer , fie find
gefloben,und haben nidyt8 guts
erlebt, fie find vergangen wie
Die ftarcten Schiff, wie ein Ads

-~ Ter fleucht sur Speife.  Divh

9' bg 25» 26?

14
Nunlicher HERR 3 u,
thue mit mie nadh deinem Heiz
ligen SWBillen, evweife Deine
Varmbergigieit an mir, nimny
meinen ®pift guf in Srieden,
Tag Die Obren meines Semiss
thes bald deine fiffe Stimme
hoven: Heut wivft by mif mie
imPavadif feyn. 1
] l 5|
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15

SESU, nimm mich auf,
wannmeit Lebens s fauf, will
sum Ende gedyen, bleib jur legys
ten Stund, indem Hersensds
Grund , O mein SEfu fteben.

©p fan ich wof leben, fofon.

iy wol ftecben, fo fan ich mit
SES1 dag Himmelveich ers
ben.

16. ;

Der Menfdyvom WBeib ge?
Bohren, lebt fuvgeSeit, undift
voll Unrube. @epet auf wie

‘eine BVlume, und fallet ab,
fleudht wic ein Schatten, und
bleibet nicdht.  Gr hat feine bes
ftimmte Seit, die Jabl feiner

SRondenitehet bey div, dubaft
ihm ein Siel gefest, Das wird

er nidyt ubergehen, Hiob 146
”' Io 2' S.
o 17-

Nun Himmlifder BVatter !

' nun bin idy bereit, Dir aug dies

fem nichtigen Leben jufolgen,,

wann by wilt, und der Welt, -

und
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und allen ihren Cinwohnern
ohne einige Betrvibnus eine gus
te Nacht su geben.  Ach lies
ber Vatter, erhaltemich durch-
beinen heiligen Geift, bey dies
fen ®edancen , und wenn idy
hicht mebr swerde veden, nod)
tich befinnen fonnen, {o laf
dody biefelbe, alg in meinem
algdann fdyon halbstodten Hevs
sen, voim Neuen gevedet, noc)
ibre Krofft und Nadydrud
i Deinem barmbergigen und
{iebreidyen Hersen haben , um
Deinted licben Sobnes meines
Bruders und Crldfers S
SUCHRIS LT willen.
Amen.

18,

YAc! wie lange {oll iy warz
ten, bif mein Lebens ; Faden
bricht. Sdhass, ich binim Ros
fent s @arten, wo mich Dorn
und Difteln fidye.  Dieine
Furge Sebens . Reit, weif von
vielen Hectenleid.  Aljo, daf

- die Geele {hmadyt nad) der

fuffen
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{iiffen Sodes s Nacst,  Haft |
du Tod nod) nicht verhommens | ol
ob mein JESUS bald witd | wig
Fommen,

19, i ¢

S weif; daf mein Celofer ' fro
Tebt , und er wird midy bers | Y
nady aus der Erden auferwes | dag

cEen, und werde darhady mit | juf
Diefer meiner SHaut umgeben | das
r werden , und werde in meinent | in |
@ Sleify SOLE feben, denfels | ¥Fon

!

|

@1 0L |
. ben werbe idy mir febern, und | ne,

|

|

I

meine AYugen werdeit. Shn | wy
fchauen , und fein Fremder.

Hiob 19.9.25,26. 27, R

20. ; ley

O Deiliger Batter, idy gebe | ih

Dit wieder, was duerfhaffen, M
und bifhero erbaltenhoft. O o,
HEre FE(u Chrifte,duSobn  H
®Otted , 1d) gebe Dir wicder, | tn
wad du durd) dein Blut und /
Lod erlofet haft. O bheiliger ’ s
®eift ! ich gebe bir wicder, |
was du allhier 3u beiligen ans | &
gefangen hafte  Heilige mich |
' nun
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vith

Ofet
hevs
'ves
mif
bets

et |

1fels

und

s
vers

ebe
en ¢

i
[4F]
ind
get
et
ans

iy

us

hun, und madye mid) gang
| vollfommen herelidy in Dem ¢
* Yoigen Seben.

21.

Wie biridy dody fo herlich
froh, baf meit Schagift das
Y und O, der AUnfang und
- DagGnde. Erwird mid)dody
| jufeinemPreif, aufnehmen in
\ bas Pavadeif, des Flopff id
in Die Hande. Amen , Amen,
Yomm du {hone Freudens Croz
ne, bleib nidyt lange, deiner
wart i) mit BVerlangen.

PR

Nd lieber HEv SEfu, exs
leudyte jesst meine Augen , daf
ith nicht im Tod entfchlaffe.

fo gerne bilffeft, ich will dem
$HEren fingen, daf Er {owohl
anmie thut. Plal. 13.9. 4. 6.

| 23.

A HEre SOt Vatter!
| Bic befehle ich mein eib und
- @eele , verforge fie,daf fie vers
- forgetfenen ewiglich. %d)gev
| (1%

SRS == _ S-S —

Meein Herss frevet fich , Dak du
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ber HCrr S, aufdein Vers |
Dienft Ieb und fterbe idy, bilff
baf ih nicht allein hie feclig s
fterbe, fondern auch dort emif
kebe.  Ady! GO heiliger
Oeift, aufdeinen Sroff verlof
ich midyallein, {chaffe, daf idh
* baldim$Himmel fhave, wag ich
anjesso glaube, und daf ich dort

befike , wasidh hier hoffe. @ |

Seiligge Drey - Winigleit/
hochaelobt in Cwigfeit, pers
leyhe gnadiglich, Daf ich durd
diefe meine Sterblichfeit, eins
gebe in die ewige ‘Freud ynd
Seeligfeit. Amen,

24.

HErrwie duwilt, fo (dyicks
mitmir, imEeben und imSters

ben, allein ju dir fteht mein |

Begier, laf midy nurnicht vers
derben.  Grhalt mich nur in

deitter Huld, fonft wie du wilt, |
gib mir Gedult, dann dein |

Willift ber befte.

&oll idy einmal nady deis ;  i
25,08 e

nem Rath .
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_ Obid fchon jetst roandere im
finftern Shal, flrdste id) feint
UnglinE: denn du HEre bift
bey mir, dein Stecen und
Stab troften midy, Plal. 23-
b-4 26
HSre ! nun [affeft du deinen
Diener ( Dienerin) im Friez
ben fabren , wie du gefagt hafts
dann meine Augen haben deis
nen $Heyland gefehen , weldyen
bus beveitet haft, vor allen Bols
Fernt, ein Ridyt juerleuchten Die
Heyden, und jum Preif deines.
- Wolds Giracl:
A7s
&oll der Sod midy vaffen
fort, Ss@fis, 1o midh nicht veez
berben , SSEqus fey meinlenites

Rort, damit will ich feelig fters

ben, SESUS, wann der
Tob fest an, fubr nid) auf die
Rebens: Bahn. .
28 ¢ i
Die Ungff meined Heriens
it groB, fubre mid) qug mets
pRs : nmn

>

B RRSSREE T — | -
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nen Nothen. Siche an mei?
tien Sammer und Glend, und
vergieb mir alle meine Siinde,
Plal.25.9.17.18.

290
SESU, nun auf und daz
pon, aus diefes Lebens Sams
mer und Leid, jur Himmlis
fchen Sreud und Herrlidyfeit,
HErr SESU, bilff du miy
e bald feelig iibermwinden,

30.

% Efu, ich bin Franck, fomm,
ftarde midy, meine Starcre,
ih bin matt, exquice mich, fiifo
fer 3E(u, wann idy fterb, fo
trofte midy, du mein Srofter,
%Cfuy dumein Srofter.

AT T o

Sn deine Hande, ( duHevts
alletlicbfter HERR SESLY
du gecreusigter ) befehle i)
meiten Geift , du haft midy

erloft, du getreuer GO,

ﬂ)[a[- 3L 9,6.
32,
€y fofey es nunim Namen
©Oh

|

id
/ bef:g
den
‘; lang
i Hi
Steu
T
- tauf
| lober
| mer
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i | SOttes frifch, freudig und fros
nd | 'lidy gewagt ; nun gebe idh dabin
e, J Den FWeeg aller IWelt, durdy

den seitlichen Sod, in mein

‘ !ﬂnggemﬂn)’d;tcé Batterland,
yaz | I Die ewige unausiprechliche

ms | Steud umd HevelidhFeit, und
il

lis | 3 der Werfammlung vie
it \ taufend Heiligen,da wir SOt
1ip loben und preijen werben, imz
mer und ewiglidh. i
m, | . Sreudig ift niiti meine Sees
ep | ey weilihe Brautigam SEfus
ife- | Sdmmt; der fie aus des Reibes
fo | Dble,nuin feine Arme nimbt.
ey | Site Nacht, fpric. fe, O
elt, ich reif in Des Himmelss

Riffen ; meines SCfu ftets
Benieffen.

oy RS - g RS
. HErr, lebre mich dody, dag
tin Ende mit mir haben muf,
Und inein Leben e Qiel bats
Und ich davon muf.  Siche!
n . Meine Tage find einer Hand
VRS breit

HE -l — ey

' Relt; da ivill idy mit ftetert

PR
S

o e e W e,



22 oW OB -
breit bey dir, und mein Lebert

ift wie nidyt8 vor dir. Plal. 39 |

v. 5. 6. 12, Wie gar nichts {ind
alle Menfchen , die doch 0
ficher Teben,

: 39
L Adh lieber HErr FEfig, fe
"‘%ir in diefen meinem Sterb/
Stindlein gnadig und barny/
hersig : bann idy barve au
dich, meine Seele wartet auf
didy, von einer Dorgenwad®

bif sur andern.
6

36.
$HGrr! idy glaube, hilff mit
Sdmwadyen, laf mid) ja versd/

gen nicyt. D, du Fanft mid)
ftavcer machen, wann mi
L4S1ind und od anficht: Deine!

Giite will iy trauen, bif id

feolicdy werde fchauen did)

$HErr € fu nad dem Streils
it Der fuffen Cuwigkeit.

37,
Gelobet fey Der HErr tag’

lidy, GOt fegt uns eine £a
auf, aber er bilfft ung auc!)tv
-l

|

1

fl

l

|
|
!
!
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ebett | = ,
39+ it haben einen @Ot der da
o | DilfEe, und den HERRN N,
hfo HERRN, der audy pom Tod
- ervettet, Pfal. 68, v.20.21.

i N
38,

1 oy e HEre SEfi e
ter’! fdyeine mirjest in meiner lesten
F‘tmh L0desStund in meinem Hevs

au f * Ben, indeinem trgurigen Sam:
taue merbild, fo wetich-alstenn’
o | trdfftig evfreuet , fo werde idy
| frdlidy gejtarfet, fo werde id)
veichlich getroftet, fowird meiz
P it Ne arme Seele trofilid) aus
ersas| VemFod, indas ewige feelige
mid| Leben aufgenommen werden,
mid)
,ginef 39.

6 id) . GuteNadyt, O Wefen,bas
oid) Die WBelt exlefért, miv gefallf
treit Du nicht, Gute Nache, ihe
Siinden , bleibet weit dahins
detr , fommt nicht mebr ang
g ditbt, Gute Nadyt, dbu Stolg
, aft und Pracht, dir ey gans, du -
i Safter/Seben, gute Tadht geges
it e eiche ihy trauer 3¢,

| B2 40 D
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40.

Dennoch bleib icy ftets aft |

dir, dann du halteft midy bey
meiter vechten SHand; du leis
teft mich nady deinemn Rathy

und nimmft mich endlich mit |
Ghren an. IWanhich nur did) |

habe, fo frage ith nichts nad)
Himmel und Crdert; wany

mit gleich Leib 1ind Seel vers |
fhmacht, fo bift du dody, Sothr |
alleseit meines Hersens vofls |

und mein Sheil.  Avér dagift

meine Freude , daf idy mich 44|
GOt halte, und meine Jus

vetfidht fese auf den HErrn
HErrn ; baf id) verFiindigl
alle dein Shun,  Pfal. 73, vi
23: --206,28;

: 75 LR o
Ak licber HErv SEfu, dev |

du midy von allen meined
@tinden, mit deinem theuvett
sB1ut, erlofet haft, ady ! verlaffe
mich an meinem legten Enbe

nicht, fonbern fey bey mit, und
evfrheine mir in meiner Iet%cg:
v »

fin

U
fab:
then
auf|
90.

Ver|



odes: Stund , in  Deittem

Darter 2 Buld , und bringe

michy algdann 3u allen beiligen

Chgeln und Yuserwablten.
42,

%Cfu, laff midy nidyt pers
Derben, nody im Leben, nod
Im Sterben s und, wann vudt
der Tod herbey, SCfu! du

- mein Helffer fey.  Meine
| Seel, an meinem Ende, &,

{u, nimm in Deine Hinde!

43,
Unfer 2eben mwabret vo.

- Sabr, wenng hoch fommt, fo

findg go. Jahe, und wenns
foftlicy gewefen, (o ifts Miihe
und Yrbeit gewefen; denn 8
fabret fchnell Dabin, al8 fldhen

| Wir bavon, Lehre ung bedens

ter, daf wir fterben miffen, -
aufdaf wir Flug werden, Plals
0. 9, 12, I3, ‘

44.
Adh licber HErr FEGU,

; Yerleihe mir Gnad, dag, wann
- Mein Sterb Stimdlein hers

B 3 3u
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sunabet, undid in mein Sod# |
tenBett juc Rube midy foll |
niederlegen, daf idy durd) deiz |
ne Hiilffe , in vedytem feften

Slauben, getroft und unpers
3agt, 3um ewigen feeligen Lo/ |
ben, moge einfdylaffen,

45.

%n bein Seite will ich flies |
ben, an mein bittern $obess |
Sang, durd) dein FWunbden

- will idy siehen ing Bimmlifdye
Qatterland.  Fn das {dhone
Paraveifl, drein der Schaces |
that jein RNeif, wirft du mid)
HErr Chrift einfibren, mit
himmlifcyer Klacheit ieven,

46. "
Gr bat feinen Cngeln befolhy I;
len fiber D, daf fie dich bes |
buten auf allen deinen SBees
gen, Dag fie dich auf den Hdns
Den tragen, auf daf du deinent |
Fug nicht an einen Stein fiofs |
feft. @rbegehret mein, fo will
i) ihm aushelifen, ev fennet
meis

tei

ild)1

mid
ren,
Nof

den



0Df |
foll
Heiz |
'ﬁe" t
oers |
£es |

I
teinen Namen , darum will

ity ibn fdisen. Gr ruffet

midy ‘an, o will iy ihn erhds
ten, Sy bin bey ihm in der
Noth, S will ibn herausd
teiffern, und ju Chren madyen,

- S will ihn {attigen mit lans

- gen Leben, und will ihm jeis

flies |
Deds |
1pest
e
O1é
chet
nich
mit
1.

foly
: btf‘
Bees
(115
et

tofs |
il |
et |
nel7 |

|

- gen mein Hepl.  Plal o1, 9.

11,14, 15, 16,

47. .
Ach lieber HErr FCfu, in
Der lesstenn Stunde meines Tos
deg begnade mich, und nimm
midy 3u div, auf daf ich dich
mit allen Cngeln und Ausders

- Wahlten loben mdge ewiglid).

48.

%dy hab midy SO1t erges
ben, dem liebften Batter mein.
$ier ift feinn beffer Leben, 8
mufi gefchieden feyn.  Der

- Lod fan miv nidyt (chaden, er

it mein befter Swinn, in
G Ottes Fried und Snaden,
fabe idy mit Sreud dabin,

D 4 49,
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49.

Lobe dett HERRNM, meme
©eele, und wagin mmﬁ, fei’ |
nien’ heiligen Namen. .~ Lobe
ben HCrrn meine Seele, und |
bergxﬁ md)t, was er dir Guted
gethan hat, ' Der dir alle deis |
e Giinde vergibt, und Beilet
alle deine Gebrechen , der deitt
Seben pom Verderben erldz |
fet; Der dich Fronet mit Gnas |
de und Varmbersigheit, Det
deinien Mund fralidy madety
und du wieder jung wirft, mue
ein YUbdler, Plal. 103, V. 1,2,

3.4.5,

—

50,
Ycb ! licber HErr FESLY,
it befable iy in Deire HAnde
Das Cabe meines Lebens, den
Lag und die Stunde meme6
Loded, meinSterbenund Wufs
crﬁ:bsn. Ad lieber HERR
G fu, fibre nun meitte Secle |
aug dem BVerderben, und ers |
gette mid) von den Bandent |
D5 Solgs. |
§1.
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dent
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[ufs
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¢ele
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§s

BVon SES11 Licbe laf idh
nidyt , ich had mich ihr vers
forochen, idy lieb, bif lifcht
Meines Lebensd cht, und bif
mein Hers gebroden. %y
liebe 3G fum i der Fioth. b
liebe SCfum, SEfum, big in
2od.

52,

ey turt jicder ju frieden
mieitte Ecele, dann der HEry
thut dir Gutd. Denn dushaft
meine Seele aud dem Tob ges
viffen , mein Auge von den
Shrenen ; meinen FJuf vom
®leiten. Sy willwandeln fire
dem HEren im Sanbde der Loz
bendigen, Der Tod feiner Heis
ligen ift werth gehalten fir
dem HEren. Pfal. 116,974
8.9.15.

53,

2 duDrey:Einiger S OLL!
erbarme Dich tbermidy armen
Simder in diefer meiner Tos

B 5 Des
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Des: Stund, und bewalhre meitt |

Leib und Seel von nun an
bi in Ewigeit , und jum ewizs
gen Seben.  Ymen!

54.
Nun! SOt Lob,¢8ift volls

bradyt, aller Fammer , Angf

und Edymerten, hun ju taus |

fend guter Nadyt, id) erfreue
mich von Hergen, dafich jeko
binfoll fabren, 3u den Ausers
wablten Schaaren; da wird
mir geben Chriftus, mein Les
ben, ewige Sreude, Cnglifdye
Weybe.
55.

Sy hebe meine Augen auf
3u den Bergen , yon weldyen
mivHilffe fommt; meineHulfs

fe fommt vom HSvrn, der |

Himmel und Srden gemadyt
bat, Der HSrr bebite didh
fite allen Ubel , Gt belyute deiz

ne Seele, der HErr behute
deinen Auégang und Cingang
pon nun an bif in Gwigkeit,

Pi. 121, 9. 1.2,7. 8,

56.‘2&!) |

beﬂ

unt
get
evlr
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56.

Adh lieber HErr KEfu, dit
befehle iy nun, in diefer meinet
Stunde e Sodes, mein Leib
und Seele in deine Hande, du
getreuer GOtt, du baft mich
evldft durch SEfum Chriftum,
unfern HCren, Umen.

57, :
Gich mir in meiner legten
Notly ein tapfer Hers ju fireis

ten, mit Sinbde, Teuffel, HOl

und $ob, die mid) von allen
Seiten , er{chrectlich werden
fallen an, du bift e, der mid)
vetten fan, HErr SEfu, durdy
dein Sterben; bin id) fa dein,
und du bift meint, drum Tafjeft
du in Sodes:Pein, mich nimz

- mermebr verderben.

58.

Meine Seele wartet auf
den HErrn, oon einer Norz
gen . Wadbe big jur andernt.
Sfracl hoffe auf den HExens
denn bey dem HCrrn ift die
®nade, und vicl Selofung bey

B6  Jhm
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[

%hm, und Cr wird Sifeacl ers | fenr,

Iofenn aus allen feinen &ins

Den, Pfal, 130. v, 6,7:8,
59
Ay licber HErr SESU
Chrifte, laf jest in meiner et
ten Sterbend: Stund dein bitz
ter Leiden. und Sterben an mit
avmen Sinder nidyt verlohs
ren fepn, fondern fomm bald,
lieber HCrr FESU fomm,
bleib nidyt lange, Deiner wart
iy mit BVerlangen,
60,
®ute Nadyt , ihr meine

. Breund, alle meine Lieben, alz

le, Die ibr um mid) weint, thut
eudy nicht betruben Ddiefens
Abfchied , den' ich thu in Hie
Grden nieder : Schaut ! die
Gonte gebt jur Ruby, Fommt
o0ch morgen wicdey, :
61,
Sion fpricht: Der HSrr hat

-midy verlaffen, der HCrr hat

mein vergeffen 5 fan audy ein
BBeib ihres Kindleinsg ver‘gcf;
910

|
|

Ubey
Und

{0
effe
hab
Y. 1<
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il

. fent, pof fie fich nicht exbarme

A
e e

ber dent Sobn ihres Leibes.

Und ob fie denfelben vergeffe,

fo will ich Dodh dein nidht vers
geffenn.  Siehe, in die Hande

bab ich dich gepeichnet. €f. 49,

itz | B 14.15.16,

62.

Ach lieber HERR FEfuu?
bilff mir nunmebro bald hinz
Durdy , Daf id) Den jeitlichen
Lod gar ubermwinde, mein Lo
ben bald feelig befhlieffe, mit
Sreuden dermaleins wicderuim
aufetftehe, und dacauf in die
eiige feelige SRube und Jreus
de cingelyen moge.

63.
Herplicy thut midy verlanz
gen, nach einem feeligen €nd,

weil ich hiet binumfangen, mit |

Lribfal und Elend,  Ssch hab
uft abzufdyeiden von Ddiefer
bifen SIBelt, febnr mich nady
bimmlifhen Freuden. O FE
fu! fomm nux bald.

63.
S hob dieh ein Flein A
N7 genz
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36 Sl o e | )
genblicf vetlaffen , aber mit |
groffer Barmberzigheit willid) | o,
did) fammlen, Sy hab meitt | ERTS
Angefict im ugenblict des | .2
?mné eitt wenig von dir vers | ¢ !
orgen, aber mit ewiger Gnad tia
will idy midy dein exbarmen n;l.ﬁ
foricht der HErr, dein Sylde | 2‘“

eib
fer. €f.54.9.7.8 allet

|
n
65. \ miy ;

Ad HCrr SCfu, gedet? B
e nun an bdeinen Toded’
Kampf und blutigen Schweify = o
bilff audy miv diefen Kelch fro7 | yy
Yich austrincten, und durdy deis ,' W ¢
nien Beyftand die Schmerkent | foyy¢
des Tobes nberwinden , und | pioyy
feelig von binnen {dyeiben, aueh | e
mit div freudig ruffen: Battery | yoffy
in Oeine Hande befehle i | pip'y
meinen Seift ! HENRK FE7 | b,
fu @hrift ! mein SOt und | yyuy
$HCrry in Schanden laf mid) | Gy .
nimmermehr, HERRJE |
fu Ghrift , mein HERR und |
GOt teoft miv meine Seel
in Sodes-Moth.




i C
mit | 66, !
id) % hab ir eift fchrere &
i | b memirein
oeb | Reif udir ing Himmlifth Pas
oetﬁ| tabeifl, Daift meinrechtes Bats
5 teland, Davan du dein Wut
:‘en - Daft gewandt.  Sur Reif ift 3
16; - mir mein Herts fehr matt, dee
f Leib gar wenig Krdafften hats
| allein mein &eele {hrent i
miv: HErr hobl mich heim,
ey | Dimm midh 3 Divy

087 67. pi
eif | Mber Der Geredyte fomme
107 | um, und niemand ift, dereg L}
el | su SHerien nehme, und heilige
Bel | Reute werden aufgerafft, und |
0 | niemand achtet Darauf: dann i
ud | die Gerechten merden wegges
ety | vafft fir dem Unglic , und ?
101 bie vichtig fur fidy gewandele
C7 | haben, fommen jum riede,
M0 | unp ruben in ihren Kammern,
id) €f. 57, 0.1.2,

;@; . 68,

;?el o Udh lieber HERR S,
erhalte mich in meinem | lesters
- Otunde
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|

Stindlein, wann meine Auz| o fi

gen nicht mehr feben , meinet fun
|

Obren nidyt mehr hoven,wantt | den.
meine Sunge hicht mehr vedefs
wann meine Hande nimmet |

greiffen, und oie Fuffe nidy

mebt gehen mdgen, [o frebemic | 2
bey, ou hodygelobte Dregr  suf
sBinigkeit, daf der bdfeFeind | Dein
and  bofe  Menfchen feinei ausg

Pacht nod) Gewalt an mir bﬂitc
finben mogen, Amen, flii
o bift

turt will idy mich gong | §

wenden ju dit, HEre Cheift | gf,"'-
alleint; gib mir ein feeliges Cns (

De, fend miv die Cngelein. bt | &;
mich in8 ewig Leben ; Dad O™ | ey
ersworben haft, durch deinfeiz | qy8
Den und Sterben, und blutiz ¥ yy
ge8 Berdienft. ben

, 70.
Der Sevechten Seelen find | Uns
it ®Otted Hand, und feine | Jen
Oual vithret flean. Siefind | Ddeg
in Sriede , ob fie wol fiir de | Der
Meenfhen viel Leidens babex‘y und
5 |
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QWE fo find fie dody gewiffer Hoffz
ein¢ | Dung, daf fie nimmermehy frers

antt
ety
met |
id)f |
miv |
eyl |
ind |
ine
mit

ang '
rift
St/
by
ou
Reis
1tz

ind
ine
ind |
pent
[411]

fo

ben.Sap. 3:91:3. 44

1.
71,

Auf, O meitte Seele! auf;
Wi und fey bereit, der HErr,
dein Brautigam fommt, gebe
aug Jhm entgegen, warte
jest ded ewigen Sebens, nach
bgr Betheiffung GOILEES,
fiir deffenn Yugen du worden

| bift, alg die Den Frieden finz

ben,  SBol dir, meine Seele,

- du baft den Heiligen Seifty

bag Pfand unfers Srbes.
ielye, die heiligen Engel {ind
dienfibare eifter , welche
ausgefandt find jum Dienfle,
um derer willen , weldye evers
ben follen die Seeligfeit; dies

- fe haben fich nun aud)y um

ung her geldgert, dich ju tras
gen in Abrabams Sdoofi:
deg Dancle idy Dem HERKN,
der meines Angefidyts Hulffe,
und mein O ift

hiemit,
warte * &




|
1
i T
1 4 # 3
5 ,; I—
0
5

40 o B

warte id), O SOtt, auf deitt |

Heil, und laffe dichy nicht, du
fegne'ﬁ midy denn, . ',

L e
HErr SOt du unfer Yu
flucht bift, dein Hitlffe thuuus
fenden; dann du der Deiwen
~ nicht vergifit; die fich ju div nur
wenden: mit deinem Seifte fieh
ung bey , ein feeligs Stinds

Yein ung verlenl) durc) SCfum

Cheiftum, Amen.

73

Die Sevehyten werden ewis
glich lebenn, und der HERNR
ift ibr Sobn, und der Hodyfie
forget fir fie: darum mwers
den fie empfaben ein herrlicyes
Reichy, und eine fhone Crps
ne, von der Hand ded HErrn,

Dann er wird fie mit feir

ner Redvten befchivmen, und
mit feinen Armen vertheidis
gen.  Sap. 5. v, 16, 17,

74+ O

\
1
|
|
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el
1D
Di?

Seeligkeit.

 Rifi mid), wann idy fabe

74
O HErr KCfu! durd) déir
ne Shrenen, O HErFEU!
burdy deine groffe Hevgenss =
Mnglt, © HEre FC(u! durdy &
deinien blutigen Sehweif, und &
odeds Bitterfeit , bilff mie
terbenden jest sur ewigen

75' . '," X
Stard mid), wann id j
Reafftlos bin, fuffer JEful il

Dabin, treuer Cfu! gleit
mich , sann idy fabhr Dabin,
lichfter 5€fu ! SCfu, liebfter
o€l 2

76. b

Gy i frommer und ges
treyer Snecht, du biff uber
wenig getreu gemwefen , i) will
dicly ttber viel fesen, gebe eingu
beines HEven Freude. Diatth,
25, 9,21,

2 i
Shmg)@rt, hilff! bilﬂ’é 0 t i
' e

Here,
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g%% g}ngc Igﬁ@ :}wl geIinget&)ﬁ_ §
; SCfu, hilff! ad) | .
Hilff mit in die Hobe sﬁ@ixﬁ'f‘ . {,D
mit in den Himmel hinouf? | ‘r !
Hofianna, gelobet feyy , bes | wcfgg
DEfontEL e 5 !

3 | 8nat
8. | Mimy

10t blr;
Alfo, HERR Chrift, meirt |
Sufludyt ift die Hole beines ’
Wunden, wann Sind und |
<Lod mich bracht in Noth, hab 1 arge
i
l
|

—

ADE

ich mid) drein gefunden. Darz | lidh
it idh bleib, pb bie der Seiby | hith
und Seele voneinander fheis | Gut
Dens fo werdidy dort, bey dir, | B

mein $0rt , feyn in ewigen | 10br
Sveuden, | 8% 1 ol

79. ¥

Alfp hat SOL die Welt: | twar
geliebt, daf Gr feinen einges | mef
bobrnen Sobngab,aufdafalz | juil
fe, die an Jbn glauben, fiche | beu
eviobren werden, fondern pag | tad
ewige £¢ben haben,  Goh. 3. | lau

b, 16, - bef

8o, |

|
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oy 8o, :
)i;[i)ﬁ? . D FE(u ! du Sohn David,
ufd erbarme didy mein! O du heis
ooy | Laed Samm O Otted, das der
1 Welt Gunde tragt ; fey miv S
| 8ndbig, erbatme dich mein, o)  H
- nimm meine Seele hinauf 3u
dit, in Dein Reich!

—— - -
v Eia
- .. 2 . -

eig | i
el e, | OTEECE e ‘ﬁ?‘jﬁc |
md | Balet will idy dir geben; du |
yab, | Otge falfce Belt: dein findz =

ars | lidy bofeg Qeben durchaug miz &
eiby, | nicht gefallts im Himmel ik
jeis | Qut oohnen hinauf frehtmein =
g, | Begier, Da wird OOt ewig
et | Iobnen Dem Der Shm dient
| 0lbiers :
s 83, e
~ HErr, gedende an midy;
elt | iwann Ditin Dein Neich Fonts
jes | meft! und JESUS . fprad)
alz | juibm: Warlich, idy fage div, |
he | beut wivft bu mit miv im Paz
af | taveif fepn. Und SEus vieff
3. | lout und fprach : Bater! id)
“ | befehle meinen Geift in deine
$Hian:

- - — = =
G —— T T, g, Gy = A v 7.
o >

~ . e WG
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$Hinde. 2uc. 23, v, a2, 23 | slau

4?6“’ Ut 23, 9, 42, 43 gleid

83. D

Iun HCrr Sy, jest lege | MM

idy mid) in deirie heilige Arme | 225
binein , und befehle diy meis

ne von dir erfauffte Seele. £

84, bleib
Sn Chrifti Wunbden {hlaff 1 alle (
idh ein y die machen mich von | e o
Gtindenrein; jo Chrifti Bt | fauf
und Serechtigfeit, ift meine mun
Ser und Ehren-Kleid, damit | liehf
will i) vor LT beftehen, |
wann i) jum Himmel werd
eingehen, Mt Fried und | D
Sreud iy fabe dabin, eitt | fev
GOttes Kind iy alljeit bimy | Nens
Dand hab, mein Tob, dufily | Nidt
veft mich, ing ewige Reben wans | Teuf
breid), mit Chrifti Blut gereiz | Gyl
nigt feinr \ HCrr SEfu, ftare | Mad
ven Glauben mein. | dun
'85' A

I bin die Auferfiehung |
und dos Leben , wer an midy | K
glaubty |




o 45

43 | 8laubt, dev witd leben, ob ev

| gleidy ftirbt, und wer da lebt

~{.und glaubt an midy, der wird

fege | Mmmermely frecben, Job. re.

rme l b' 25' 26.
mneis |

¢

86.

HErr SCiu, du biff und

- Bleibeft ja mein, nun undin
laff | olle Cwigkeit: ady laf Dir meis
gomt | 1 arme pon Dir {0 theuer ers
it | fauffte Geele befoblen feyn.
einte | Nun vollend id) meinen Lauf,
mit | liebfter SE(u, nimm mid) auf,

ety
et | 3 87
und | - DOwheiligerSeift, meinSro2

eirt | lter heift, an meinem End deis

birty | hen Troft mir fend, verlaf midy

il | hicht, wann mid) anfidyt Des
anz | Teuffeld Gewalt, ded Todes
veiz | Gejtalt! O HEve mein Hort,
ek | Nach deinem Wlort , wollft
du mir geben das ewige Reben,
Anien!

lng b ‘880 ; :
idy | Vatter! ich will, daf, ipdt;
: i




& fier Géefen, mein Labfal in

46 % %'" %g e |\.‘~
ich bir, audy die bey mir fept bill S
die du mir gegeben haft, daf fie )f“ubig
meine Derrlichfeit fehen, die Man
Du mit gegeben haft. Dann dur Bieh fi
haft mich gélicbet, ele dann di¢ M ey
Welt gegriandet war. Sob. 17 'f“gtn.
v.24: ‘

o 4 89‘ B U..‘,iber
O fiffer Hepland, SESU Mg
@hrifte! um aller deiner Blutr SOt
trieffenden SBunbden willem ?Mnnsi
bitte ich Dich; ilff docy; daf ’b@tben,
ih nicht fterben moge; obne e, yy
an deinen Tod ju gedencery Bir g
oder der Frudt Deines Tos !“’!l‘ a
beg theilhafftig ju werdety "Dabet
i meinent Cade, _Unid darim 16, 37
fen Du Jelber Die Arpney meis |
ber lsten Stunde des Tos | HE
Ded; und mein Sehrs Plens Meinen
ning auf dem Weege alled Nem
Sleifches. “inem
- Ifo
R SRR T T
. Mein SEfum_im Herseid tbe
Vet will ich nicht laffen: ;S‘,CR T
LU
|



! : ¢
enth M0 S im_ Glauben ganis
f fie }f?eubig umfaffen. Und wann

bie M midh einmal im Sterben
100 Ditd fragen : Hoft SESLDE
it M Seren? Fa willich draug
i7) gen,

‘\ 9!0
o | Der Heil, Geift gibt Jeugs
S 1’"(& unferm Geift , bag wig
[uts BOttes Kinder ind; find mie
lethi Mn Kinder , fo find wir qudy
baf A then, nemlidy GSOttes Eye
hue ¥y und Niterben Ehrifti, fo
etty Mt anberd mit leiden, aufdag
o7 O qudy mit jur HerelichFeit
ety Maben werden, Rom. 8. v,
tim 16, y7,
nei/ | ,
in 92, :
£07 L HErSEfu! fpeife midhy auf
feris MNeinem iechBette mit deiz
lled Nem Reibe.  Trancke mich mi¢
temy Blut,  Und eeneyere

Iy mit mit ders BVund deis .-

. 1t GBnaden. , Damnt ich dir

seh e “bir ftevbe, in die bleis
gfﬁ boound von div ewiglidy
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48 BB R, &
nicht moge gefchieden werdens|
Amen. : |

|

el

o 93.

“ein Lebetage will idy did)
aus meinem Sinn nicht affert:
Dich will idh ftets, gleichmit
du midy, mit Liebes s Yrmet!
faffen : Du follt fenn. meined
Hergens Lt , und want
mein Hers in Sticken bridyt)
follt du mein Derke bleiber|
Sy will mich it , mein hod!
fier Nubm , biemit ju deinet!
@Eigenthum beftandiglich et/
fhveiben, '

; 94 |

% haltees dafite) Do dit/
fer Seit Leiden nicht wertl feo
der Herrlichfeit ; Die an i
foll offenbaret werben, Ront
8.9.18.

; 95+

= 9ldch lieber HERR JEfu!
iy bin cin flndiger Men(d)
aberfidy thue Buf, und, bqlﬁ

g mic) an dein @reutsy bgd

iy
Nes
meit
he S
i)
Wafc
und
:igem

ey
dené
men

Der,
ber |
e |

i fen,

ten |
Der

fey

mat
migd
alle
War
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et i mir in der. @tunbde meis
t‘, Neg Todes.
| meine & dymersen, durd). deis
| hie Todes; Angft. Shleu
Wich cin in Deine SBunden,
Yafdhe midy mit Deinem Blut,
und lof michy, vie den buffers
tigen ©cyacher, im Paradeif
feyrt, um deines bittern Leiz
dens und Sterbenswillen , As
men. '

bid):
et
i
mett|
eined
vanth|
icht)
et
o 96,

inemi - un geht ihr matten Gliez
el Der, gebyt hin, undlegt cud ez
| ber, De8 Wettes ihr begebrt 4
| 3 Fommen Stund und Seis

ten, 3ur Rub ein Bettlein in
dey Exd.

fey qudh mein FESUS, und
madye mid) feelig, reinige
mic) mit-Deinem Blut von
aller meiter Stnde.  Und
wann Die Gtunbe meines
Ca Wb

|k
: 7

Madhe miv leicht -

ten, da man euch wird beveis

97. |
~ Mun mein HEr: FEEL,
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Abfehieds vorbanden ifHEE |
SCifu! {o nimm meinen Geiff.
auf. Ymen,

98, ‘
Jdh bin gewif , daf wes
der Tod nody Leben, wedet
Gngel , nody Furftenthum
nod) Gewalt, weder Gegents |
wartiged, noc) Sufinfftiges;
weder Hobes, nod) Tieffesy
nody feine andere Greatur,
.mag mid) {cheiden von der Lies
be HOTTES, die in Chris
fio SESUift.  Rom, 8. v
38.39.

. 99.

Mimm mich auf, wenn mein
Lauf, wird gefdloffen; laf in
beiner Seitens Sdhrein meine
Seele ficher fewn , wweil deir
Blut fir fievergoffen.  Fort,
O Welt , mir gefallt nicyts
ouf Crden, Leid ift n dey Eis
telFeit, Suft ift in der Seeligs
-~ feit, SESU! 10§ mid feelig |
werden, |
10Qy |
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100.
Chriftus ift mein Lebeny

Sterbenift nein Sewinn. Fdy
babe Quft abjufdyeiden 9%%

bald bey meinem HE:
CHrifo ju feyne  Phile L.,

- 2I.23

101, :
D HERR SESU Y du
Anfinger und BVollender unz
{ers Glaubens, mehre, fides
tfe , und erhalte mir meinen
Glauben, in meinem Hersien,
dantit ich audh fterben moge in
dem @lauben, in weldem ich
gelebt habe 5 und alfo bas
Ende meines Glaybens, der
@eelen Hepl und Secligkeit
durdh deine Snade davon brinz
ge, 2Amen.

102

HERR, meinen Sreift bes
feblich diry mein GO IL,
ein GOTL | weich nidyt von
mir, nimm midh in Deine
Hande; O mahrer GOTI,

; ¢3 aus
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aus aller Noth, bilff miv am | uf

lesten Enbe. |

103. St
Unfer Pandel iff im Hims | 14

mel, von dannen wir aud)
warten des Henlandes SEju

Chrifti des8 HEren, welder |
unfern nidytigen Leib verflds |
ren witd , Daf er dbnlich wers

ve feinem verfldarten Seiby |
nady der Wiirckung, damit et

Jbm audh alle Dinge fan unz |
tevthanig madyerts  Phil. 3.0, |
20, 21. |

104. '
Lichet HERR FESU , |

. loffe mich an meinem Ende

nidht verfucht werden ber |
mein  Vermdgen ,  fondernt |
madye, Dag die Verfudyung
ein €nd gewinne , und idys
ertragen moge,  Crhalte voy
allen Dingen dein Wort in
meinem Herien , und lehre |
midy damit auslofdyen die |
feurige Pfeile ded 2566mxd)t8€ |
: auf |

St

Den
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-aﬁ “‘“f baf , wann Dad bife

Stimplein fommt , ith feft
Widerftehen Fonne im Slawz
| Ben, und alles wobl austiths
i | &8, und dog Felderhalte. Ao

Ud) ; ‘mm.

it ‘ _
het 1Y, P b o
6| O HERR, gib nur i
ere | SobedsPeinein fauberlich ®es
b, | Detbe, und hilff , Do mit

“or | Dag Herge mein fein fanfit:
m7 | Gebrodyen werde , und wie
. | tin Liedt ofn 1ibrig WWehy ,

| auf pein unfduldig Blut verz
%eb , 008 Dy por mid) pergofs
i

be i KOOV T
et Qeide Dich , ald ein guter
o | Steeiter FEu Chrifti, und

i | fojemand aud Bampffet, wird,

hg | o dody nidyt gectonet , ¢t
oe | Fdmpffe bann vecht.  Halt in
2| Gedadhtnuf SESUIR Chriv
ftum, der aufecfFanden ift vont
ie | Den Sodten, 2. Tim.2.9- 3

8, §49e
€4 107,

~ o T B
% e i
e A e
N e o — e g S i )
¥ L 2

T R N

P L SMPPSGE=5 N —-—

e T = g —— e R B e




. Deny fo ftarcte mich HERRK, ; Beng

54 WO

itz

107, ' 8ehal
O lieber HErr SEfu ! thut | Geleg
was dir wolgefdllig ift, und! tigkei
fcbide alleg, wie e mir gut| an je
und feeligift.  HilfFnur, baf| Ridy
iy mich wol beyeite jumeines | Miy
Enbde, daf id) meine Seelt oud
vetforge , dag idy meinn Hauf fung
beftelle, und mir hernady pas | v, a,
einen Tag guter Bothfchafft
feyn laffe, wann idh feelig ﬂet"} :
ben folle, Ymen, .

Mein

108, o | ouf

HEtr FESU ! of DIl ovs

bitters Leiden aud fommm,‘ vert

meiner Seel ju gut; undy | Ye b
wann id) foll von binnen (deis |

durd)dein Blut, - Laf, durd) s
bein aufgefpaltneeiten, mid) ich
gehen ein gu Himmels ; Freus |

enbl

bfn' Ié"e ’
109. | und

b habe einen gutenRampf | tin §

gebamypfet, idh habe den Sauf | Um
volienbit , idh habe Glauben :

g | %




Tisaasss

gehalten: hinfort ift mit beys
thut| geleget die Crone der &evechy»
und | tigkeit, melche miv der HEv
gut an jenem Tage ber gevechte
0aB| Ridyter , ‘geben wird nidyt
nem iy gber alleine, fondert
Seelt | audy allen, die feine Grfcheis
’““ﬁ; ung lieb haben. 2. Tim. 4,
dad | 3‘7.8‘
ft

110,

a
ftewr |

S HGre FEu, fege mir auf

ein Sterb 2 Bett nicyt mebe

beitt | ouf, al8 idy extragen Fan, ling

| Dere mir meine Sdymeren,

& % W 55

e | erfiivme miv meine Qual, hdz -

g'g; te pie Seuffser meines Hevs
o, | Bené wenn der Piund nidyt
;rd)' | el vebet; vuffe mir felbft
idy | Lroft su, wann das Obe
By nicht mehr hovet 3 BHilff miv
' enblich alles uberwinden , und
lfe, wann eg Qeit ift; Seel
Und Leid von einander, durc)
npf | ein fanfftes und feeliges Ende,
ment.

, I1%.
Neinen SESUM o ich
: s nidty




56 . MR GN aBe
nidyt, wann mie bridyt in lef bif ar
ten Stigen, meiner fhywadye Coan,
Augen Kicht, daerft, da hilft daf be
Er. mir fiegen , 1a ing lenft Und ¢
WWelt s Sericht laffet Se )| Bes

 Fommen nicht. ihiv §

| Anmer

112, ,I

Meine Licben, wit find mu!
®Otted Kinder, und ift nod
nidt erfchienen , wag wir feps

werden, wir wiffenaber, wann | M !

Gr erfheinen wird, daf wit | Sried
Shm gleich feyn werden , dang| Rub.
wit werden Jhn fehen, wieEr| 1('%‘?6

i
be, i

. 19508, 3. 9. 2. itel
iff. 1 30h. 3..2 it
i3, ) Beit,

A hilff HErr FEfur, def |

ich nicht Des ewigen Soded| ©
fterbe, Du baft fa-gefagt, (0| diey
jemand dein Wort wird hal | Nad)
ten, ber foll den Sodnichtfes| e di
henewiglich.  Nun fobefebre| bfaly
du mich HErr, nady deinem | fen |
DWort ) dag idy niht fterbe| Jac
in meinen Giinden; lof n;;fg
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 Tefy bif ang @nbe glauben an beirt
el €oangelium.  Und gib alfo
hilfft Yag der Pfubl, der mit Feuer.
lett| Und Sdywefel brennet, wels
)| hes ift dertandere Tod , an
| thie Feines Eheil finden moge.

mm! idei-s8 % 00
nody| . TBelt Ade, ich bin Dein Mk
fen| B¢, ich will noch Demm Himmel
ann | 3 1 da witd feyn Der vechte
it | Sriede , und dieftoltse Seelerns
anst| Rub.  IBelt bey div ift Krieg
e@e | Und Streit, nidyts dDannlauter
Eitelfeit , in dem Himmel alles
%et:t ; Sricde, Rub und Seeligs
tite

bef | 115,

bed @éelig ift ber Diantt, Der

, {0| dieUnfedyrungerdultet: danm,
hal/ | hachbem er bewdhret ift, wird
t{e/| e bie Crone de§ Lebens ems
ehte| Dfalen , weldhe GOt verheifs

net | fen hat detten, Die Jhn lieben,

erbt .i'jap.x.mxz.
nid) ; :
@ 6 : IXG-
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116,

" Qicher HErr SEfu, hilffr |

Dag idy alle Stund bedenctey
was ju meinem Frieden dies
net.  Treibe weg von mity
wenn mein Ende fommet
alle bofe Feinde aus der HOV
le,  Trofte meine arme Sees
le in ibrer legten Todess
Angft : und , wann der Tod
Die Hutte diefes Leibes with
serftobret haben , fo bewaly
ve Du audy meine Gebeine,
bif {te werden auferftehen
aum emvigen feeligen Leben.
Amen,

117,
Wann  miv  gleih  die

~ ' ugenbredyen, das Gehdr mit

auch veefchwindet , und die oz
ves 2 Angft fich findt, Wann
die Sung nidt mehr Fan fpres
chen, und der Lebensd s Faden
bycigbt, log iy meinen SEum
s,

118,
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118,

Sey getreubidin denod,
fo will iy dir die Crone des
Pebens geben,  Apoc. 2. 9-
10,

Sgia B10 ,
Licher .f)immlifcbet SB‘afi

ter, jent gedencte id) andich,
und forge firr meine Seele.
Ay erbalte du mir meinen
Berftand bif in die leste
Stunde meines Qebens, Uind
bilff, daf ich mich vecht bes
finnen Fonne, want idy wers
be, ftetben follen. Lof micy
algdann nocy horven', wasd
man . mir fagen witd, gib
auch, dag id fagen Ednne, wasd
i) gedencien werde: Und fo
befchere mix Dann hernady ,
wann e Jeitift, cin vecdt fees
%geg, und aud) verninfftiges
noes

120.
Die Heilige DreyysLinige
%it wohn ung bey, und lof
" €, ung
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| LU0 ung nidht verberben ; mady | et
W ung allee Stinden frey, und | o0
0 bilff ung feelig fterhen sy wor | Bed
L Dem Teuffel ung bewabe, halt ben:
4L ung bey veftem Glauben, und. | S
1 auf didy laf ung bauen, aus | Kt

o Decsends Srund vectvauen, | Mel
dir uns laffer gans und gay, | Und
it allen rechten Chriffen;  find
. entflichen des Seuffels Qiften, | Ou
| mit Waffen SOttes uns viiz | Hov
© ften. Amen, YAmen, daf fey | et
waly, o fingen wir Halleluy | fen
joe

: 121! Daf
“CRer Ubermindet , der foll | i
v mit weiffen Kleidern angethan |
. werben, und idy werde feinen | Leb
Nahmen nicht austilgen aus
Dem Buch ded Lebens, undidy
swill feinen Nabmen beFennen
vor meinem Vatter , und poe | Bt
feinen Engelne ~ Apoc, 3,9, | Ml
5. ' mi

_ (G}
' 122, v | S
O licher HEx FESHH ein

mslu
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| ein Tetites Abendmahl if
an deinem Lifdy , und hevs

nach will iy gute Nacht ges
ben meinen Sreunden.  Pieint
Sdlaoff - Rock fey Der Sterbes
Kictel, mein Bett der Sarg,y
meine: Kammer dag Grab ,
und fo werde idh dann Rube
finden in der Vermefung.
Du aber , HERR FE i, ers

hove meint leste Abendz ez

bet, wannidywerde einfchlafz
fen, drucedu, HERR FE»
Afu, mivmeine Yugen ju, wann
fie werdenbrechen.  Undhilff,
dafi-on dem YMorgen D8
Singften Tagesd id) aufivas

dhenmoge sum ewigen fecligen
‘. Leben, :

123,
&tard mid) mit Deinem
Rreuden 2 Geift ,  heil midy
mit deinen IWunden , wafdy

midy mit deinem Todess -

Sdweif in meiner lelten
Stunde , und nimm midy
einft, wanng div gefallt, im
IR - wabs

e

= o e M»% . £ Do
M " ¥ S LD . -

-

=
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wahren @lauben pon der
RBelt, 3u deinten Ausermwahls
tmﬁ

124 ‘

Atent, Lob und Ehre, und
Weifheit , und Danck, und
Preif, und Krafft, und Stars
cfe fey unferem GO TL vont
Gwigfeit 3u Cigleit. Dies
e findg, die da fommen find
aus groffem Zrubfal , und
haben ihre Kleider gewafchen,
und haben ihre Kleider bell
gemacht im Blut des Lams
mes.  Darum find {ievor dem
Stuhl GOLTLTES, und
dienen Shm Tag und RNadpt

infeinem Tempel. UndSOLE | ¢

wird abwifdyen alle Threnen
von ifren Augen.  Apoc, 7
Ve 12,

125,
 Rieber HERRSEfu! jesst
perrichte i)y mein Abend » Ses
bet auf die lange Nacht Ded
Todes, und [befehle div néegg
Lei

B i

%}Ie
1M m
Bet
Erpe
| fanﬂ’t
- Mal
- Rag,
- Ney
- berf|
fum
men.,

RV
Hir
Weid
i ge8
Wel
ebe;

SEf
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i
5
| daf
beit :
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o Leib und Seel in deine Hanbde,
)l Ulle meine Sorgen will

ih mit Sy laffen tehnen,

Bette du mir felber it die

Erde, daf ich mein Haupt
ap | fanfft Tege. " 1nd wann eine
qy | Mal fommen wird. dev lete
o | Sag, fo bilff, bof iy gang
on | Meu gebobhren und frifch ‘mit
ol verflarten Augen aufiwadye
1 | dum ewigen fecligen 2eben. Ao
D men. - j
1
’n[i 126, '
¢ Qaf vergehen dag Gefiche,
W Hiven, Smeden, Siblen
'g weichenn, faf dag leste Tas
0| geg + iyt midy auf Diefer
Dt | OBelt ereichen. Wann der
L | Sebens - Gaden bridht, meitten
‘;‘ - JEfumlagid nicht.

e
Seelig fiud dieTodten, die

ih HERRN fterben von
st | Nunan, ja der ®eift fpricdht,
e/ | Daf fie ruben pon ihrer s
e8| beit: dann ihre Wercke folz
bé & : gen




gen tbnen nacb %Ipvc 14.
i 13 bie 3y,

|84 AUdy licber HERR GEMmt| -
v gedencle. aud meiner im be |
| fien. -~ Vergif meiner nicht)
waith ich nisht mehe weede b6 1 L
fepn. - Divbefeble ich all mein | !1:
Anliegen ; was idh in Dey Ielt l g ‘é‘"
nidht fan ausmacdhen, §Dw!
1tbergebe iy alle die Mieinis | ben..
aen, die ich micht Ean aus det g‘"al
Qﬁelt mit mivnehmen.  Gdes frfo
dencle du an olles. Sorge
& bu fire alles, und erfiille aud
L nad) Dem Tod noch an mivy | A
. was du verfprochen baft des | Baty
nen, die auf dich trauen. s | bofen
meme .  beng.

120, | allen
Halleluja ! dann der Alls rm '
madtige SOTLT hat dad | Ben
Reid) eingenommen, laffet i ing o
ung fteuen und feolidy feyrny | bimn
und Shime die. Ehre geben: | AUme
Dann die Hodyzeit Des Sang
: me$ |
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168 |

o[ Megift fommen. Seelig find,

dtr

bie 3u1in 9bendmabl bes Lams
b,ﬁg bevuffen{ind, . Apoc. 19
‘ "'9. : %

130,

b midy der Tod nimme
bm, ift GSterben mein Ses
Winn, und Chriftus ift mein
Yebetr, Dem thu iy mich erges
ben.. ey fterd heutober movz
gen 5 mein Seel with GOTLT
Yerforgen. |

131.

Ach licher Himmlifder
Ratter , lof dod) einmadl die
' 80fen Tage meines elenden Les
| beng ein Enbe nehmen,lofidod)
tinmah! alle meineSorgen, laf
allent meinen Kummer aufhds
Yen, polfende meinen Schmers
Ben, und bringe mid) endlidy
ing exwige feclige Seben suallen

immlifcgen  Yuserwalten.
mett. ;

132.
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" lof
g a1y Bann idy nun fomm i L?éi%
T Gterbenss Nothy, unp ringed idy 1o,
serde mit bem Tob; Ry Sofi m
mir vergebet all mein Seficht Bhven
f undmeine Ohren horen nidyt; | hicbtf
- Wannmein BVerftand fid| y
nicht befinnt, unp mig all QUB |
menfdylic) Hitlffjervinng ;. p | Wem
fomm, O HEpr Chrife ! mie
et bebend 3u HUIF an meinem
B lesten €nds Und fiibe midh Breus
W ous dem Sammerthal , yers

L

: i Noth
firg miv aud) des Sopes ‘
Luaal. 2. Bur

i wy 313330 4 flg:‘cgt
i Seelig ift der unp beiligy Nem S
. dee Theil hat an per erften | S
e uferftehung: (ibey foldye bat | lafa¢
Det andere Sob feine Madyr; | B
fondetn fie werden P e fter
©Ottes und Shrifti fepn, und
mitihm vegieren taufend Sabr.
Apoc.20. . 6,

Pl

tES b
€y
md

R YD |
A lieber HERR ¢ o,
- 4
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| e e o e
of mein Sterb - Stinbdlein

hlagert , wann e8 Yeit ifts
verleihe miv nur Sedult, dab
iy warte auf deine Erldfung.
Raf meinen Slouben nicht auf’
Bren.  Laf meitte Hoffaung

: | Nicht mitbe werden. Lnd, wann

8 Qeit ifty {o exlofe mich von
llem Ubel,

135.

1 Ntun bab iy dbermwunden

Creuss, Leiden, Angit und

unden bin ich verfohnt mit
©Ott, 2 Fein leicht , fein
fangt, fein ftille, HERR, lof
hidy fdlaifen ein, nad) deis
tiem Kath und Willen , wann
fommt mein Stinbelein, Lind

bat .
(4
- 136.
f,;‘,” | Sibeda, eine Hiitte GOY

teg bey den Menfchen , und
€ witd bey ihnen wobnen,
und fie werden jein BVold
fegn, wnd @r felbft @m;tt

i m

Noth, durdy dein beilig finf




138, o h
- Raf beinen Cngel mit mif| ol
fobren auf €lia Wagen rotpp:‘ ter ;
| ra

63 R % Vo | e
mit ihnen wird ihy GO T L md «
feptt, und GOLLE yird alf|ten ,
wifchen alle Thranen von | oo ;
ven Augen.  Und der Sod Sdyo
wit nicdht mebr feyn, nod) und
£eid, nody Oefcyrey, nod)| ougd
Sdymergen wird mehr feyh | einigt
AUpoc.21.9, 3. 4. b

137, L O
Adh lieber HERR SCHul| der
bringe midy wieder hervopaus| will
meinem Grab auf den Sung’| yon
ften Tag, vevfldave meinet| digen
Leib ) verandere meine Seeler| Uber:
und mache aus miv einengant| erecd
feligen Menfdyen. Somer)| GO
De idy alddans feyn , ald wend | Mein
idy neu gebobren wave, Un?' b, 6.
in_ einem. neuen Leben , alf
eit Kind GOTTES, wa
beln in bemHauf meineshifi| L
li{dxn%attersimmerunbemli ter
glich. 2Umen. %uﬁn
{ | baf
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5 I €9
und mein Seele wol bewabz
ten , wie Sajari' nad) feinem
Sod ; lof fie vubn in deinem
Sdyo , exfull fie mit Freud
und Sroft, bif der Leib Fomme
aug der Erden, mit ibr foll vevs

aud
ng
iett
ele
ant
el

e

ettt
10
gl
yaiy |
i/
ey

mit

tinigt werden.

A 139. ¢ 4W
S%ch bin bas A unddas O,

| ber Anfang unddas Ende, Jd

will den Durftigen geben
von Dem Brunn, des lebens
digen Waffers umfonft. <Ber
Ubermindet , der wird alled
everben , und ich werde fein
GO feyn, und er witd
mein Sobu {eyn. Apoc, 21,
b, 6. 7.

14Q,
Qieber Himmlifdher BVats
ter , verjammle mich nun

- ju meinem Bold, und hilff,

daf idy. bald modge dabheim
feyn bey dem HERKN : da
wolnet @O T mein BVats
ter 3 Do lebet SESUS meint

: Brus
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Bruder s dabefindet fich meit
Benftand der Heil. Geif. Da %4
werde id) die alle finden, die %o £
bot mit in dem Slauben ger '
ftorben 5 da with mit ganiﬂ%@@
wobl feyn. Dawerde ich ruhen ey
von aller Arbeit, und da wers | !
be idy mein Bleibens haben
ewiglich,
: m'ﬁiel
iy
S bag)it
Ady HExr, 106 Deinre Yiehe | Belitte
Engelein am Iegen Ende die div 3
Seele mein in Abrahams Woerpe
Sdyof tragen.  Den Leib ist | bey,
feinem. € dhlaff s Rammerlein, | kben,
gar fanfft, obn einige Quaal | Wlter
md Peitt) ruben bif am Syings | diy pe
ften Eage.  Alsdann vom Toh hach
erwede midy, daf meine Yy Midy
gen feben didy , naller Freud , ‘ tey,
D BOttes Sobn | mein Heys
land und mein Gnabden:Lhron,
HCre IE(u Chrift ! erhire | &
midy, erhore midy, idy will = Chris
Vidh preifen ewiglich. fEvect
= “und
142, |
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142,

7 N0 fomm HERR FESUL-
3@ Ve Bnade unfers HERRN
et | SCESU Chrifti fey mit Cudy

137 ,gﬂen, Amen,  Apoc. 22, s

bes |
143.

Qicher HEvr FCfu, madye
hidy 3u deinem Mit 2 Ceben,
damit, want id) gerug mit die

ebe | elitten habe , idy aud) mit

Die | div jur Serrlichfeit erhaben
mé Werpe, Mt div will idh fters
it [ben,  2af mid) qud) mit die
iy | ltben, SRt dir will idy alles
aol | dlten,  2af micy audy mit
ngs | di herrfdyen., o tird hers
o0 Nady in Ewigleit didh und
Iy Micy niemand {deiden Fdno
Dy | Wen, Amen. .

¢1)s |
on, e ‘
re | - o fahr idy hin yu FESL
il | Qbriﬁ, meine Arm thuich auss
frecten.  So feblaff ich cin,

2,

“sie o S0 ich Fomme bald, Amen?

LMD yube fein, Fein Menfdy
D fan
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Fan mich aufwecen, dann FE leigy,
fus Chriftus G Ottes Sohn/ | 3u
witd ntiv die Himmeld s Thir | Midy
aufthut, mich fubren jum ewi/ %g)tﬁ

gen Seben. of
Himy

45, t

HE FC\u! mein einiget |
$Heyland, divled iy, HERNK @
S@Efu! mein einiger Hevnensd! | mepy
Sroft, div flerb iy, HERP | Kam
SEfu ! meineiniger Himmelds | mein
GSibyas, dein bin idy todt und dje ¢
tebendig. HERR JCfu! U iy
einiger Sohn G Ottes, indel | iy
ne Dande befeble iy meinet | ¥ @
®eift , ou hoft michy eeloft /| Wy,
HERN, du getreuct SO
Ymen, |

146, e

Qicher HC SESU laf | Mol
midh nus eingeben in die abt | gen |
deiner Ausdsroablten. ; })q'ﬁr
147, Eei, |

Sommt ihr Himmels G b
geuchter | fommt ihr Weeg? | terg,
Beveiter , fommt iy @lngne' lig ¢
~ gite |+
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leiy, yeicht mivher die Hande,
id 3y eurcly mich vwenbde, tragt
thidy $yimmel ein,  Nun {0
Oeht die Reife fort. O wivfind
o anm Dem Orte, an der

 Dimmels s Plorte.

‘480 \
®OTT Lob! ¢8 geht nut
telye sum Enbe, der meifte
Rampff ift mumn vollbradt,
eiry SSEfud veitht miv fchon
bie Hande, mein JEfu8, der
idy feelig wacht: drum laft
Wich gebrty ich reife fort, mein
SESUS feny mein lentes
ost,

| 149,

'} Qicber HERNK JESU!
Mache midy gleich Deinen beiliz
0en @Engelnn, aufdafic)theils
baeig werde ihrer Hevelichs
Feit, Damit ich alleseit fehen moz

ge bag Angeficht meines BVatz
tevg im SHimmel , und o heis
lig alg fie, fo feelig 1al8 fie,

W, 02 fo
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fo unfterblidy al8fie , einmi ==
thig und mit einem SNund? @S‘b
fambt Shren, deinen Namen e
ribmein alle unendliche Gigh 2
feit, Amen. LA

1 mid)
150, ‘ 2o,
®Ott Vatter! nimmmidy £

auf 1und an. - GOt Sohn! die {1
fithe mich dre Himmels:Bab, | s

GOt Heiliger Seift ! exdffne l ol

mir , die hochit:vergmigte Les | U
bend/ Ehie, Anen.

-b@rg‘x ?“5§ifu ! meiner Seelet | @l
Ach brud?' mit jest die Yugen f

3u. |
Gebet | 2

Cinem SRenfchen fiirs ‘gﬁ
sufagen, der mt dem Tod b.bt
vifiges.
%‘mter! it Deine Hande bes

JSfeble icy meinen Geift, du |

baft midy eclofet, HErr, dur ges e i
treuer OOt

HE1y
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HErr SEfu, nimm meinent
®eift auf. :
$eiliger Geift ! fiebe mue
Bey irs Dev lestens Noth, gleit
midy jest ing Seben aus dem

0d.

HERR HCu, dicled ich,
it {terh ichy, Dein bin idh tobt
mnd lcbendig. HERR JE»
fir, mad midy ewig feeligy
Amen, '

Gebet Dder mite-
Benden il einen fier= -
PHenden Menfchen.

al@b J';)ﬁtt 1 unfer @DQQ'
-3 der pu Leben und Tod in
' Deitten Hinbden haft, um deiz
neg lichen Sohnes FESU
Ghyifti willen , erbarme Dich
diefes fterbenden Pienfchens,
und hilff ipme ; jesst und in der
Stunde feines Soded, vergib
ihm alle feine Siinde, verfilrs
&e ihm alle feine Quaal, exldfe

i aus Den Banden des Tos
Dz D

|

|
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Dein Himmelreich, a8 due

76 &% o
Des und nimm feine Seele auf |
indeine ewige Freude. GO
Vatter! wos durerfehafen hofl: |
GOt Sobn! wag du erfofet
hat. ©OLTT Heiliges
Seift ! was du gebeiliget haft, |
vad befeblen wwiv jest in deine |
Hidtde. A HERR, feegue |
dicfern Sterbenden und behiite |
igi. Ady HERN, erleudpte
ein Yntlis uber ihn, und fey |
ihm gnadig. Ady HERNK 1|
erhebe Dein Antlis anf ihn,

und gib ihm deinen exwigenSrics |

den , Ymen, \ ,

|
!
|

Gebet,

Wann der Krande in
lessten Quigen Iiegt.‘

@Iﬂmdd)tiﬂec emiger &S.Ott!
[af Dich evbarmen das

Flagen bie{ed fterbenden SNens |
fchen , und nintm ihn auf in

ibm




eauf | my und allen ®laubigen aus
mtt| Gnaben, pon Anbeginn dee

.| SBelt beveitet baft, entbinde
ihn gnadiglich , trofteibn fraffs
iget tighdy und erfreue i ewigs
ot | lich, nd Dag um De bitterrs
eine | 2eidens und Gterbeng Oeines
aque | Jicben Sobnes JEu Chyifti
pute | Willen, Amen,

ho
[ofet

!d’te ) ’ e ’ Y
| Sitanepficdie
;g; . Sterbende.
vieh Gre , exbarmedidy,
-8 Ebrifte, exbavme Didy,
HErr, crbarme dich tiber Dies
fen Francben Pienfchen.
‘b@trl G&Ott BVatter im Himz
met :
in Grbarme dich tiber bt
HEre OGOt Sobn, bev el
Heyland,
¢! Grbarme dich uberibn.
vag | HEr OOt Heiliger Seifty
oy @rharme Dich uberibhn. - .
ons | D du Heilige DreysCinigheity
it ewiger ®OL,
bt Gebarme dich 1ibet ihn.
Dag . HE
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$HECrr fen gnadig, verfchorit Duy

Diefed frerbenden Pienfchen. |  u

,‘.‘stg ?m %Menl‘ﬁeinb %
ehut ihny lieber HEStre

SOt ? | Du

‘%g;ﬂbeé Teuffels Trug und | €
1 |

: R

Wehiit ibn, lieber HErre
S

(

SOtt. |

Bor allem Libel AN
Behut ihn, liever HErre | ¢
SOt

: Am

Bor der $HollenPein ‘
Bebit thn, lieber HEvbe |
®Ott. |
Durd) deine heilige Menfdys |
|
|
|

=
=

3
(
pit]
werdung

.gi[ff ibm , licber $HCrre |
Ott,

u

und blutigen Schweif
g:loﬁ't t:bm ) licber HGrre

Durd) dein Creus und bittern
2od

{
Silﬂ' ibm, lieber HGre | O
Oft. :

g
E
hi
t
t
f
s
(
(

Durdy
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El;ﬂd‘ | 55urcb bein»beii;lﬂif eftehung

et | und Himmelfabhre
il ihm, licber Hrre
Erere | Ott.
Duvch die Snade Hed Heiligen
und | Geiftes A
| iIff ihm, licber HSrve
Srre | Ott,
* An feinem End

| DIlff ihm, lieber HErre

Stre | - GO,

Am Singften Sericht

, HUF thm , licber HEvre

Srie | GOt

Wiy avme Stindet bitten,

by Du wolleft ung erhdren, lies

¥, ber HSrre HOLL.

ere | Und diefen frandten Menfchen
| tedften, ihm alle feine Sums

wff | Denvergeben, und nad dies

o fem Glend ihme Dad ewige

rre Leben geben, :

Chrifte echore uns.

e | Grhore ung lieber 5HSrve

.38 Gott.

e | O duSamm S Ottes, Has der

RBelt Stinde tragt,

Crbarme didh viberibn,

v ]
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O bu Lamm GSOtted, Dasdet
et Simbde tragt,
Erbarme dich ubey ihn.

- O duLammSOtted , dasg det

Belt Siindetragt,

Wetleilye ihm deinen Friede
HErr, erbavime dich,
Chrifte,exbarme didh,

$HErr, erbarme dich iberdies | b
fen francien tenfches, fey |

thm gnadig, und mad ihy
ewig feelig. Awmen.
Batter unfer, der 20,

Gebet,

- Rie diellm{tehende Die

Geele des ©texbeniden
~ SOt berel;len.

€) HERR I Chrite! |

Der du allein bift die Shire
sum ewigen Leben , daf wer
durch dich emgebet , feelia weys
dennmag. SWiv bitten bul von

Hersen,duwoleft foldyeSnar |

Dens Ehte viefem dabin veifens
dent Sterbenden auffperven,

l
ey €
| Qift

Aty
"[ finft

und ihn aus der ‘éirifcd)tubng By
3
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ber @tinben, und ded Teuffeis
2ift und Dlacht bald erlojen.
Uch HErr, hilff ihm; dap erim

nftern@hal und Schattended
Sodes nidgt’ ivee gehe, nod
berderbe 5 {ondern du, aldein
teewer Hive, nimm- auf dicfed

| Dein theuer s exldftes Schdflety

beintens Knecht, (IMagd) lof
- ilm dein TWovt in feinem Her
fiett fewclyten, fhebe ihm in et

| Noth bey, und eige ihm dein

$eil, lof ihn micht entfallent
von Deg vechten Glaubenss

Deinte Hanbde, und pflege ihr mit

| ®naden , ouf daf fie Feine

Quiaal berihre, und giebalfp
 ihm dag ewige feeligeHimmeldz

o feben, Amen,

Giebef.

Wann jest der Stexz
bende vexfdyeiden will,

Un seudh hin, im tamen

bes HErrn, mein lieber

Bruder (Sehwefter ) peud)
5% D6 hin

Sroft, nimm feine Seele in - 4
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$ g
bin ing bimmlijhe Vatters
Sand , 3u deinem Schopfer)
 Crldferund Heiligmadyer, die |
Heil. Drey: Sinigkeit fey mit |
dir ) filhre und begleite deine |
Seele in Abrahams Schofs |
und verleybe dir, am Siingfen |

- Lage, eine froliche Aufferfres

?ung gur ewigen Hevvlidy |
'eita |

Balet- Seeqett,

Cfegne didy, du edle Sees

le)y &OEE der Vattery |

ver did) fo herrlich nadh feinem |
Cbenbild erfhaffen hat. Ses

fegne didy SOFTT der Sobt

SCfus Chriftus, der dich mit

feinem Blut und Tod (o theuet |
exfauffet und evworben hat. |
Sefegne did) BSOS der Heir |
lige Geift , dev dich 3u feinrem |
Tempel bereitet und geleilis |
get hat. Der gnadige und |
barmbersige SOLTL, der dett |
armen verforbenen 2ajarum

durdy feine beilige Cngel i
Den




euet |
bat. |

Heis |
nem |

yeilis
und

Dett |

Lyt
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|
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den Schof Abrabam fragen
laffen , der wolle dich durdh
bie Kreafft ded bittern Leidens
und Steebens unfers HErrN
YCfu Chrifti, audy duvd den
Dienft der heiligen Engel, fiths
ten in das ewige Batterland,
daf du dafelbft mit allen Auss
ermdblten, Die im ewigen Ses
ben angefdyrieben find, inuns
ausfprechlicher reud und
Herelicheit leben mogeft. Uns
fer HGrr FEfus Shriftus fey
bey dir, daf v dich befchuses
in i, Daf @r didh in Deiner
legten Motl erquicke; vot dity
daf er didy {eeatte, bier peitlichy
und dort ewiglidy, dermit dem
Batter und Dem Hyeil. Seift les
bet und regicret in alle Cwigs
Feit, Ymen.

Runfch.

OFTT der Vatter , Der
und jum ewigen Leben exz
fihaffen 3 GOt der Sob,
Der uns jum enigen Leben ers

% BRI T

D7 Iojers | UM

1)
| i
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arme €0 und %lfcbem:iﬁ,ygbﬁ
1

i 3
il ¥ofet; SOt derHeilige®eiffs | bci%]
5 Der uns jum ewigen Seben ges | §

{ Beiliget , verlcihe @nade, dof ‘ .eel
it hier vedyt Chriftlich leber, | ]b““-
aund ung fFets u einem feligen | 0
Gterb - Stinplein beveit und | gel
fertig machen; auch wider alle | 301
| unfere abaefagte @eclen Feintz | ey
0 %e, mit OOtted TWebr und | X
L SBaffen uns moh! audriften, | ]‘;‘ ;
1 oufbafmentidas bo{e&Stinds | O\

L ein Fommt, wir G5eiERitr | B
W terlich vingen , alle unfere Seind |y
e begrwingen,und endlich durdy ' hat
. Zobund Leben, ju dem Dreys {’“9‘
L Cinigen wahren GOt driny | S{,“
~ gen und ewig bepSshm bleiben, | )
. um feines geoffen Nabhmeng | oM
- Ghre willen, Amen. | :‘&*
Des Autorie Tagliches | Fei
Sterh- Gebet. | I
'a[@bbugrunbgﬁ{igcr,gndbi; - g
ger, barmbergiger GO, | wi
und Vatter; du HERR tiber | T
Qebenn und Sod ! diewei” ich | Ea
R

|



idy Bald mwicder jur Erdes das
bin , wie alle BBelt, gehen, und
Ded Todes frerben muf; dann

Oy

- Janiemand ift, dev Dalebt, und

ben $od nicht fiehet, audy meis
Ne beftimmte Sabr fommen,
Da du mir ein Siel gefetset, welz
theg ich. nicht tibsrgeben Fan.
o feuffge idy armer Stinder
ja billig augenbliclid;: Ady.
$HEry! lehre dodh mich , Do
e ciry Gnbe mit miv haben
muf, und mein Leben cin Jick
bat, und ich Davon muf, denrs
mein Odem.ift fhwady, meine
Lage find abgeburset , unddas
Grab ift day S bin ja hiee
ein Grembdling und ©aft, wie
alle meitte BWttes , mein Lebent
ift wie sin @Schatten , und ift
Fein QUufbalten , meine Tage
find wie cined. Taglohnersd,
tieiise Tagefind feichter dabin
gefahren ald cin SEcberfpubl,
uid {fud vergangen. Heine
Tage find fhucller gewefent
dany, 2in Qauer, fie find g:floz
ben, unb Haben nichts gutez‘ eg;
¢




36 mm W

——

lebt. Gie find bﬁangm, wi¢ |

die ftarden Siff.  Wie ein

Adler fleucdt jur Speife. Sies |

be, meine Tage find gewefen
einet Hand breit bey div, und
mein Leben war, wie nichts por
Dir. AWie gar nichts find dodh

alleDen{dhen, die dochyfo ficher
leben ! Meine Tage find vers |
gangen, wie ein Raud), und |

meine Gebeine find verbrandt,
wie cin BVrand.  Neine Tas
ge find dabin, wie einSdatten,
und iy verdorre, wie Srag.

K bin audy ein Sraf, und
| blihe, wie eine Blume auf dem

Selde,ich werdeveriagt, wie die
Heufthrecens. Dann alled
Sleifch ift Hew, und alle feine
Siite ift) wie eitte Blume auf
dem Feld, das Heuverdorvet,
die Blume verweldet, dann
bes HErrn Geift blaft darein,
b weifs den alten Bund , daf
ith fterben mug, €rd und Afche
bin, und dag einelend jdmmers
lidy Ding um aller Menfdyen

Leben fen, von Mutter - Leid

(1)
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an, bif wir wicder in die Crde
begraben werden, daift immer
©org, Gurdt, Hoffnung, und
tulest der Tod.  Darum bes
gebre ich hier feine bleibende
Statt 3u hoben, fondern fidye

HEren, dag, {o nod) fein Aug
- Oefeben, fein Oby gehoret, und
. hody in Feines Menfhen Herss -
Yommen iff, da SOt mein
Trauren in Freuden verwans
beln, und nady meiner BVetriibs
- hug midy troften und exfrewen

%e und Barmbersigheit fepn
Werbe, allwo Cr ein Auffehen
. Aufmidy hat. Sscb verlange i
| Meineg BVatterd Reidy , in das
- Dimmelreidy, In Abrahams
i thofi. Sns ewige Leben.

|
!
j Yird, da ich bey GOt in Gnas

| Jn die Heeelidyeit.  On den
' Dritten SHimmel.  SngParas
' Deiff, wo idh den Engeln gleich
| [eynwerde, wo es gut ift. 2o

Meine Traurigteit in Freude
Yerfehret , und meine Freude
AIsdann nimmermehr von mit:

ges

bﬁﬁ Bufx'mfftigg, tent ?Bﬂ‘g Do~ is
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genommen wird. 8o Feift
Qeid, fein Sefdyrey , nod)
Sdymerten medr feyn wirds
wo &Ott abwifhen wird alle
Threnen von unjeren ugen/
und wo man unausfpredlidye
Wort hovet, Bo mip deF
HErr die Crone der Geredy’ |
tigeit geben wird, die unper’ |
weldliche Crone dex @bremf
die Crone Ded Lebensd, Wo |
ichmich mit unausfpredhlicher |
und berelicher Freude freuest |
werde, wo ich Fomme jum un

verganglidyen , unbeélecftem |
I

und unverweldliden Crbe, 34
pem Berge Iion.
Stadt des lebentigen SO

tes.  Sudem himmlifchen F/ |
rufalem, . Su der Mexge %ie; i
u e
& emeine der Crftgebohrnens |
die im Himmel angefchriebent |
find. Lindju SOtt dem Ricy |
ter tiber alle, und ju den Seix |
ftern Der volifommenen &es |
vechten, und ju dem Mttler |

Ter taufend Cngel.

Des neuen Teftamentd SEfuy
und

Su bek |

miy
unt
gen
AUd
fon
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und 3 dem Blut dev Befprens

gung, as dabeffer redet, denn
2belg Blut, vor dem Stubl
G Otted, da idh GOLt in feiz
nem Tempel dienen fan Tog
und Nacyt, Ach licher SOtt!
gang evflovret werde idy uber
foldye Sreude, Ad! wann
iy nue heut nod) mein Leben
feelig befcblitifete , iy mag
Fein Rugenblick langer in diex
fer miften, bofen und feindfes
Ligen S3elt feben,  SAch lieber
GHIF und Vatter, fomme
dody bald, um meines licben
HGrr SCfu Chrifti Sod und
Sterbens willen, in Krafft des
Heiligen Seiftes, erldfe mich
und nimm mid) 2u div, laf midy
hier nicht fang leiden, lindere
miv alle meine Sdymersien,
und fabre midy su allen SHeiliz
gen@ngeln und Auserwallten,
Ach Fomm bald , Ymen,' Fa
fomm HERR JEfu! bleib
nicht lange, deiner wart
ith mit Berlangen.
Fmen.

Az




el Auf meinen lieben
: <5Q>ft, ¢,

@%e Reit ift nutmebr naby

HErr SEfu, du bift das

bie Wunder, die den Leutent

dein Antunfft follen deuten, die

find, wiewir gefehen, in groffes
Sabl gefchehen,

2, Was foll ich denn nutt
thun? Sdy foll auf dem beruhn,
a8 du miv haft verheiffen, Do
bu mich wolleft veiffen aus meis
neg Grabed: Kammer und als
fem andernt Sammer.,

3. Udy! BCHu, wie fo {dyon
wird mird alsdann ergehn, du
witft mit taufend Blicken mich
burd) und bdurdy erquicen,

wenn id) hie von der Erve mich |

$u Dir {dywingen werbe.

4. Adh! was wird doch dein
Wott, o fuffer SeelenzHort !
wag wird dod) fepn Dein Sprez
denywann deinDHers wird quss
brechen ju miv und meinen
Brus
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Briderm , olg veines Leibes
Olicdern?

5. SBerd idy dann aud fir
Sreud in foldyer Gnaden: Seit
ben Yugen ihre Sabren und
Lhranen fonnen wehren, Do
fie mir nidt mit Hauffen auf
meine Wangen lauffen ?

6, Was fiir ein fdydnesd
Richt wird miv dein Angeficht,
bag idy in jenem Leben twerd
trftmal fehens, geben! wie wird
tiv deitre Gitte entyiicken mein

- Gemiithe!

7. Dein’ Augen, Deinen
Mund, dein Leib fiie midy vers

- | tound,da wic fo feft auf trauen,

- bagwerD ich alles {chauen, aud)

innig  Berglidh griiffen  die
Maal an Hind und Fiffen.
8. Dir ift allein bevwouit die

| ungefalfchte Luft und edle Sees

len; &peife, in deinem Pavas
Deife ; die Fanft du wol befchreis
ben , idy fang nicyt mebr, al8
glduben. g

9. Doty was idy bie ges
glaubt, dag ftebt gewif 1 und

leibt
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bleibt mein f;»ﬂvl, besngarnidyt |

gleichent die Siter a[ler Meis
then, all's anber Gut verges
gct, meit Crbibeil Dag befle/
¢t

10,3 d).u(wrr eitt fhoms
ftesSut, wie wird {ich all mein
A.mztmaﬂma@burnrumr uib
auf Das meu erneuen , wenp

bu miv wieft mit Lachen die |

Himmels: htiv aufimachen.

11, Somm ber, fomm, und
empfind, o auz‘euvab te Kind!
fomm {dhmace, was fix Saz |
bew i) und mein BVatter has |
berts Fomm, wirft du fagen
weide, Dein’ Herss in cwger
Sreude,

10. Ach! fo du arme SWelt; |

wag ift dein Sold und Geld,
bier gegen diefe Cromen, und
mebyr alg qu!om Zhronen, die
@hriftus hingeftellet bem Vol
Das ihm gefallet ?

13, Hierift der Engel Land,

DerSeelgenSeelen Stand, hie

bovich nidytd , al8 fingen bie
feby i) nishts, als fprmggnE
i
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bievift fein Greuts, Fein Seideny
gem Sod, fein bitters {deir

14. $Halt it , mein {dhywas
‘b?n4@ixgn, Balt ein, wo Dencft
D hin 2 SHilt i twad grundlos
frinden? Wagunbegreifflich
finden 2 Hier muf der IBis
fiy neigen, und alle Redner
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	Ein Hundert und Funfzig Geistreiche Sterbens-Gedancken, Welche Theils aus Heiliger Göttl. Schrifft, theils aus schönen Sterbens-Gebeten und Geistlichen Liedern, seynd zusammengetragen worden
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